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Medienmitteilung  

Solothurn, 22. August 2019   
 
 
Zuwachs für den filmo-Katalog 
 
Der filmo-Katalog wächst weiter: Heute erscheint die zweite Staffel mit neun 
Schlüsselwerken des Schweizer Films. Die Filme sind als Video-on-Demand über Teleclub 
On Demand, cinefile, iTunes Movie Store, leKino, Sky Store und upc OnDemand 
zugänglich. Alle filmo-Filme verfügen über deutsche, französische und italienische 
Untertitel.  
 
Manchmal hilft ein Blick in die Vergangenheit, um eine neue Perspektive auf die 
Gegenwart zu gewinnen. Gerade Themen wie Migration oder Identität kehren in der 
Geschichte der Schweiz immer wieder, was sich im Schweizer Filmerbe spiegelt. Eine 
Auswahl hält die zweite filmo-Staffel bereit. 
 
«Siamo italiani» (1964) beleuchtet, wie sich rund 500’000 italienische Gastarbeiterinnen 
und Gastarbeiter in einem Land durchschlagen, in dem sie sich nicht willkommen fühlen. 
Welche Vorurteile im Zweiten Weltkrieg gegenüber der im Tessin lebenden Menschen 
herrschten, vermittelt der Spielfilm «Al canto del cucù» (1941). «Kleine Freiheit» (1978) ist 
ein wichtiges Zeitdokument der Städteplanung in der Schweiz und handelt von Menschen, 
die in ihren Schrebergärten ein Reich für ihre Freiheit und Träume fanden, dieses jedoch 
wegen eines Neubaus wieder verlieren. Und bereits im Jahr 1994 stellte der 
Dokumentarfilm «Well Done» die Frage, was die Digitalisierung mit uns macht. 
 
filmo-Filme sind zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zehn Jahre alt oder älter. Die zweite 
Staffel umfasst Filme aus jedem Jahrzehnt, angefangen bei August Kerns «Al canto del 
cucù» aus dem Jahr 1941, und reicht hin bis zu mehreren Spiel- und Dokfilmen aus den 
2000er-Jahren, darunter die Kinodebüts von Bettina Oberli («Die Herbstzeitlosen», 2006) 
und Séverine Cornamusaz («Cœur animal», 2009). 
 
Die Filme der zweiten filmo-Staffel 

• Al canto del cucù  August Kern, CH 1941  

• Café Odeon  Kurt Früh, CH 1958/59 

• Siamo italiani  Alexander J. Seiler, Rob Gnant, June Kovach; CH 1964 

• Kleine Freiheit  Hans-Ulrich Schlumpf, CH 1978    

• Reisender Krieger  Christian Schocher, CH 1981   

• Well done  Thomas Imbach, CH 1994    

• Die Herbstzeitlosen  Bettina Oberli, CH 2006 

• Heimatklänge  Stefan Schwietert, CH 2007    

• Coeur animal  Séverine Cornamusaz, CH 2009   
 
 
Schweizer Filme neu entdecken 
filmo ist die erste Online-Edition des Schweizer Films und bringt Schlüsselwerke des 
Schweizer Films auf bestehende VoD-Plattformen. Die Filme können bei Teleclub On 
Demand, cinefile, iTunes Movie Store, leKino, Sky Store und upc OnDemand gestreamt 
und gekauft werden. Die Edition wird laufend ausgebaut, bietet Bonusmaterial und ist in 
drei Landessprachen verfügbar. Hinter filmo stehen die Solothurner Filmtage; ermöglicht 
wird das Pionierprojekt von Engagement Migros, dem Förderfonds der Migros-Gruppe. 
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Das Mediendossier und Bildmaterial stehen auf der filmo-Website zum Download bereit: 
www.filmo.ch/downloads 
 
 
Kontakt für Medienanfragen 
Rahel Dondiego, Kommunikation filmo, 032 625 80 89, rahel.dondiego@filmo.ch 
 
 
Auskünfte für Medienschaffende 
Florian Leupin, Projektleiter filmo, 076 570 14 25, florian.leupin@filmo.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


